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Kapitel 15 

 

Die kommenden Nephilim 

 

Rufen wir uns Genesis 6:4 wieder ins Gedächtnis: 

 

1.Mose Kapitel 6, Vers 4 

In jenen Tagen waren die Riesen auf der Erde, und auch später noch, 

solange die Gottessöhne zu den Töchtern der Menschen kamen und diese 

ihnen [Kinder] gebaren. Das sind die Helden, die von jeher berühmte Männer 

gewesen sind. 

  

Wir wissen, dass wir uns in den Tagen befinden, die denen von Noah 

gleichen, weil das, was damals geschah, jetzt wieder passiert. Genauso wie 

die gefallenen Engel sich Frauen nahmen und Kinder mit ihnen zeugten, 

geschieht dies auch heute. Dämonen, die sich für „Außerirdische“ ausgeben, 

nehmen sich Menschen, um Nephilim-Mischwesen zu schaffen, genau wie in 

den Tagen Noahs. Dieses Phänomen wird von zahlreichen Forschern 

http://www.douglashamp.com/


dokumentiert, die mit Tausenden Menschen arbeiten, welche behaupten, 

dass sie entführt und wegen ihrer Ei- und Samenzellen ausgebeutet worden 

sind.  

 

Dr. Jacques F. Vallée ist ein bedeutender Wissenschaftler im Hinblick auf die 

UFO-Studie. Er hat von Berufs wegen eine Menge zur Entwicklung des 

Internets beigetragen und ist Autor vieler Bücher über Informatik. Darüber 

hinaus hat er einen großartigen Beitrag im Forschungsbereich „Außerirdische 

und UFOs“ geleistet. Im Jahr 1975 lieferte er einige mögliche Gründe, 

weshalb diese „Wesen“ Menschen entführen, obwohl ihm die eigentliche 

Ursache verschlossen blieb. Er sagt:  

 

„Um sich zu materialisieren und feste Form anzunehmen, scheinen diese 

Wesen eine Energiequelle zu benötigen […], etwas Lebendiges […], ein 

menschliches Medium. Unsere Wissenschaften haben noch nicht den Punkt 

erreicht, an dem sie uns irgendeine Arbeitshypothese für diesen Prozess 

anbieten können. Aber wir können vermuten, dass diese Wesen lebendige 

Energie benötigen, die sie in physische Form umwandeln können. Vielleicht 

ist das der Grund, warum Hunde und andere Tiere in bestimmten Gegenden 

verschwinden. Möglicherweise werden die lebenden Zellen dieser Tiere von 

den Außerirdischen gebraucht, um Formen zu schaffen, die wir sehen und 

mit unseren begrenzten Sinnesorganen wahrnehmen können.“162 

 

In seinem Buch „Dimensionen – Begegnungen mit Außerirdischen von 

unserem eigenen Planeten“ erwägt er:  

 

„Sind diese Rassen halbmenschlich, so dass sie, um den Kontakt mit uns 

aufrecht zu erhalten, auf unserem Planeten Kreuzungen mit Männern und 

Frauen benötigen?“163  



 

In seinem Buch „Konfrontationen – Begegnungen mit Außerirdischen und 

wissenschaftlich erwiesen“ geht er auch auf das feindselige Element bei den 

Entführungen ein: 

 

„Die 'medizinischen Untersuchungen', denen die Entführten angeblich 

unterzogen wurden, - oft begleitet von sadistischen sexuellen Manipulationen 

– erinnern an die mittelalterlichen Geschichten über Begegnungen mit 

Dämonen. Im Zusammenhang mit einer hochentwickelten Technik oder 

Biologie erscheinen sie sinnlos. Ein intelligentes Wesen, das über die 

wissenschaftlichen Wunder verfügt, die die UFOs anscheinend bergen, 

könnte diese angeblich wissenschaftlichen Ziele viel schneller und mit 

weniger Risiken erreicht werden.“164  

 

„Die symbolische Demonstration, welche die Entführten gesehen haben, 

entspricht der Art von Einweihungsritual oder Astralreise, die in [okkulten] 

Traditionen jeder Kultur eingebettet ist […]. Die Struktur der 

Entführungsgeschichten entspricht der von okkulten Einweihungsritualen […]. 

Die UFO-Wesen von heute gehören derselben Manifestationskategorie an 

wie die [okkulten] Wesen, wie sie in den vergangenen Jahrhunderten 

beschrieben wurden.“165 

 

John Mack 

 

Der Harvard-Universitätsprofessor für Psychiatrie, John Mack, brachte bei 

einem Interview mit „NOVA“ zur Sprache, wie er aus klinischer Sicht zu 

seinen Schlussfolgerungen über die Entführungen von Seiten der so 

genannten „Außerirdischen“ kam. Als er mit seinen Forschungen darüber 

begann, ging er nicht als „Gläubiger“ an die Sache heran, kam aber zu dem 



Schluss, dass die einzig befriedigende Erklärung für die Erfahrungen, welche 

diese Menschen gemacht haben, die ist, dass nicht-menschliche Kreaturen 

oder „Außerirdische“ sie gegen ihren Willen mitgenommen hatten. Mack ist 

ein ausgezeichneter Zeuge, weil er keine religiöse Motivation hat. Und sein 

guter Ruf steht auf dem Spiel. Ein so genannter „Gläubiger“ zu werden, was 

das „Alien“-Entführungsphänomen anbelangt, ist nicht gerade das, was Ivy 

League-Professoren sich wünschen. Der Dekan von Harvard war so über 

Macks Forschungen besorgt, dass er ein Komitee von Kollegen 

zusammenstellte, welches Macks Arbeiten kritisch unter die Lupe nehmen 

sollte; aber diese Wissenschaftler konnten keinen Fehler finden. Daraufhin 

sagten sie, dass Dr. Mack „weiterhin ein Mitglied von hohem Rang der 

Harvard-Fakultät für Medizin bleibt.“166  

 

Somit haben wir ein erstklassiges Zeugnis von einem Mann, der sein Bestes 

tat, um das Entführungsphänomen zu widerlegen. Er sagt, dass es früher in 

seiner Vorstellung wenig Raum gab zu akzeptieren oder ernst zu nehmen, 

dass es „andere“ weltliche Wesen gibt, die physisch auf unsere Welt Einfluss 

nehmen. Deshalb arbeitete er hart daran, um eine andere Erklärung außer 

der Alien-Entführungstheorie zu finden. Beim „NOVA“-Interview sagte er, 

dass er „nur widerwillig zugegeben hat, dass dies ein wahres Mysterium 

ist.“167 Er meinte auch, dass er alles ihm Mögliche getan hatte, „um andere 

Ursachen oder sexuellen Missbrauch in Betracht zu ziehen.“168 (Alle 

folgenden Zitate stammen von diesem „NOVA“-Interview) 

 

Dr. Mack hat mit weit über 100 „Erfahrern“ intensiv gearbeitet, mit denen er 

jeweils ein 2-stündiges vertrauliches Anfangsgespräch hatte. Er sagte, wie 

beeindruckt er „von der Übereinstimmung ihrer Berichte und von der 

Aufrichtigkeit war, mit der diese Menschen über ihre Erfahrungen sprachen 

und von der Gefühlsstärke, die damit verbunden war, von den Selbstzweifeln 



– von all den Reaktionen, die diese Erfahrungen bei diesen Menschen 

ausgelöst hatten.“ Als ehemaliger Skeptiker, was diese Dinge anbelangt, 

meint er nun, dass es dabei Aspekte gibt, die man zu Recht buchstäblich 

nehmen sollte:  

 

„Es sind tatsächlich zur selben Zeit, als Leute ihre Entführungserlebnisse 

hatten, UFOs beobachtet und mit Kameras aufgenommen worden.“ 

 

Mack sagte auch, dass er inzwischen ebenso davon überzeugt sei, dass 

Aliens Kreaturen von einem entfernten Planeten seien und dass er sie nicht 

für Dämonen hält, wie wir in unserer Studie. Er glaubt jedoch bei diesen 

Entführungen an eine spirituelle Dimension: 

 

„Die Menschen, die solche Entführungserfahrungen gemacht haben, wurden 

tatsächlich während dieser Zeit von anderen vermisst. Als sie zurückkehrten, 

wiesen ihre Körper Schnittwunden, Geschwüre und Verletzungen auf, die 

dreieckig geformt waren, was ihren Erfahrungsberichten entspricht, in 

welchen sie erzählen, was mit ihnen bei operationsähnlichen Eingriffen von 

Seiten dieser Wesen angestellt wurde. 

 

Das alles hat buchstäblich einen physischen Aspekt und wird von den 

Entführten mit den entsprechenden Gefühlen erfahren und berichtet, mit oder 

ohne Hypnose oder Entspannungsübung. 

 

Es handelt sich buchstäblich sowohl bis zu einem gewissen Grad um eine 

körperliche als auch um eine Art seelisch-geistige Erfahrung, die vielleicht in 

einer anderen Dimension geschieht und dort ihren Ursprung hat.“ 

 

Er sprach auch über die verschiedenen Phänomene, die mit solch einer 



Begegnung einhergehen. Er erwähnte, dass „ein blaues Licht oder eine Art 

Energie diese Personen lähmt, egal ob sie zu Hause sind oder gerade Auto 

fahren. Sie können sich dann nicht mehr bewegen.“ 

 

„Sie spüren, dass sie von dort entfernt werden, wo sie sich gerade befinden. 

Sie schweben durch eine Wand oder aus dem Auto heraus und werden von 

diesem Lichtstrahl in ein Raumschiff getragen, wo sie einer Anzahl von jetzt 

bekannten Prozeduren unterzogen werden, wobei diese Wesen sie ständig 

anstarren. Dem Körper werden Proben entnommen, er wird geöffnet, und es 

wird eine vollständige Operation durchgeführt, wobei den Frauen Eier 

entnommen werden und bei den Männern Sperma, wodurch eine Art 

Mischwesen geschaffen werden, die sie bei späteren Entführungen zu 

Gesicht bekommen.“ 

 

Er sagte, dass die Entnahme von Eiern und Sperma dazu dient, eine 

Mischlingsspezies hervorzubringen, die die menschliche Evolution 

vorantreiben soll:  

 

„Den Entführten wird manchmal mitgeteilt, dass sie beabsichtigen, eine neue 

Art von Spezies zu schaffen, die sie mit uns zusammenzubringen wollen, 

damit eine Mischlingsspezies geschaffen wird, welche die Erde bevölkern soll 

oder dort sein wird, um die Evolution voranzubringen, nachdem die 

menschliche Rasse zu ihrem Ende gekommen ist, was jetzt der Fall ist. Dies 

geschieht durch Zerstörung der Erde als ihren Lebensraum. Diese Art von 

Spezies wird dann die Erde bewohnen. Es wird ein unangenehmes 

Zusammentreffen zwischen einer weniger körperlichen Spezies, als wir es 

sind, und uns geben, weil dieser Evolutionsprozess beabsichtigt ist. […] Dann 

wird es nur noch diese Mischwesen geben, von denen uns erzählt wird. Es ist 

eine Art von Versicherungspolice für den Fall, dass die Erde weiterhin von 



den auf ihr Lebenden der Ausbeutung unterworfen wird, bis zu dem Punkt, an 

dem es keine nachhaltige Lebensform für Menschen und anderes Leben, wir 

wir es jetzt kennen, mehr geben wird.“ 

 

Wir müssen dabei beachten, dass unter „Evolution“ verstanden wird, dass der 

Mensch dazu gebracht wird, den Wunsch zu hegen, durch Veränderung 

seiner eigenen DNA großartiger zu werden – ein Konzept, das im nächsten 

Kapitel vorgestellt wird.  

 

Mack brachte auch zur Sprache, dass denen, die sagen, dass sie entführt 

worden sind, auf Fernsehbildschirmen erdgeschichtliche Katastrophen 

gezeigt wurden. Diese Katastrophen sind von derselben Art, wie wir sie in 

Filmen zu sehen bekommen, und es handelt sich um dieselben Botschaften, 

welche die New Age-Kanäle von ihren Geistführern empfangen: 

 

„Auf Fernsehbildschirmen werden diesen Menschen eine Unmenge an 

Umweltzerstörungs- und Umweltverschmutzungsszenen auf der Erde 

gezeigt, eine Art nachapokalyptische Darstellung, bei der selbst die Geister 

aus ihrem Umfeld vertrieben werden, weil sie in derselben materiellen und 

geistigen Umwelt leben wie wir. Es werden Schluchten mit zerstörten 

Bäumen gezeigt; Teile der Erde, die wie weggebrochen aussehen – Teile von 

der Ost- und Westküste Amerikas. […] Diese Erfahrungen machen die 

Entführten oft buchstäblich bei vollem Bewusstsein. Sie befinden sich also 

nicht in einem hypnotischen Zustand oder träumen das alles nur. Die 

entführte Person mag sich in ihrem Schlafzimmer befinden, aber sie ist 

hellwach. Die Wesen zeigen sich. Und sie sind da, und die Erfahrung 

beginnt. Die Personen erleben sie nicht in einem traumähnlichen Zustand.“ 

 

Mack betont, dass jede Theorie, die diese Behauptungen als rein mentale 



oder psychische Erfahrungen (vom Verstand gesteuert) abtun will, Folgendes 

erklären muss: 

 

 „Die außergewöhnliche Übereinstimmung der Berichte von Person zu 

Person, die man nicht einfach durch die Stimulierung der 

Schläfenlappen bekommt. 

 Es gibt keinen gewöhnlichen Hintergrund dafür. Mit anderen Worten, es 

gibt nichts in ihrer Lebenserfahrung, was das zustande bringen könnte, 

von dem sie berichten. 

 Die physischen Aspekte: Die Schnitte und die anderen Verletzungen an 

ihrem Körper. 

 Die enge Verbindung mit den UFOs, die oft in der Gemeinde 

beobachtet und von den Medien berichtet wurden. Dies völlig 

unabhängig von der Person, welche die Entführungserfahrung gemacht 

hat und die das UFO überhaupt nicht gesehen hat, aber am nächsten 

Tag im Fernsehen sieht oder in der Zeitung liest, dass ein UFO in der 

Nähe war, wo sie sich befand, als sie dieses Entführungserlebnis 

hatte.“ 

 

Mack sagte weiter:  

 

„Ich glaubte überhaupt nicht daran, als ich mit dieser Untersuchung begann, 

und ich kann es jetzt eigentlich noch immer nicht glauben. Ich kann nur das 

sagen, was ich klinisch herausgefunden habe. Mit anderen Worten: Ich habe 

mit Menschen Hunderte von Stunden gearbeitet und habe meine Arbeit so 

gut ich es vermochte getan. Ich habe zugehört, die Informationen sortiert und 

alternative Erklärungen in Betracht gezogen. Bei keinem einzigen 

Entführungsfall hat irgendjemand eine alternative Erklärung gefunden.“ 

 



Eine weitere Bestätigung für Mack ist, dass dieses Phänomen nicht nur in 

den USA auftritt, sondern weltweit. Er sagt, dass so etwas bei den 

Eingeborenen in Amerika genauso wie bei Menschen in Südafrika, Brasilien 

und Malaysia vorkommt. Seine professionelle Untersuchung ist alarmierend 

und stimmt außerdem noch mit der biblischen Prophetie überein. 

 

David M. Jacobs 

 

Eine weitere Person, die mit der Untersuchung des Entführungsphänomens 

ihre Karriere aufs Spiel gesetzt hat, ist Dr. David M. Jacobs. Er ist Professor 

an der Temple University und Autor einiger Bücher. Er hat über 30 Jahre 

damit zugebracht, die „Alien“-Entführungen zu untersuchen. Er hat mit über 

140 Entführten mehr als 900 Hypnose-Rückführungen durchgeführt. Die 

meiste Zeit über war er sehr optimistisch eingestellt, was die Aussicht 

anbelangte, dass „Außerirdische“ unseren Planeten besuchen könnten. 

Kürzlich konnte er jedoch die Puzzle-Teile zusammensetzen und kam zu 

einem erschreckenden Schluss. Die „Außerirdischen“ führen nicht nur 

Experimente durch, sondern verfolgen den Plan, Mischwesen von sich und 

uns zu schaffen (dasselbe, was Dr. Mack sagt). Dr. Jacobs ist kein Christ,  

deshalb sind seine Schlussfolgerungen nicht von der Bibel beeinflusst.  

Dennoch spiegeln sie das wider, was die Heilige Schrift vorhersagt. Wir 

dürfen nicht vergessen, dass er wirklich glaubt, dass diese Wesen nicht 

dämonisch, sondern Besucher aus einer anderen Welt sind. Was die Heilige 

Schrift über die Tage Noahs prophezeit, hat er unabhängig von der Bibel 

entdeckt – genau wie Dr. Mack. 

 

Interview mit David Jacobs über sein Buch „The Threat“ (Die Bedrohung) 

 

Das Zeugnis von Dr. Jacobs, das er Sean Casteel169 bei einem Interview im 



Jahr 2003 gab, demonstriert tiefgründig die dämonischen Ereignisse, die sich 

in unseren Tagen abspielen. Dr. Jacobs teilte mit, dass er in all den Jahren, 

in denen er das „Alien“-Phänomen untersucht hat, niemals pessimistisch im 

Hinblick auf die zukünftigen Aussichten gewesen sei, was die 

„Außerirdischen“ sich erhoffen tun zu können. Bis dahin, denn jetzt ist er 

verzweifelt darüber, was er entdeckt hat: 

 

„Ich bin jetzt seit 32 Jahren in die UFO-Forschung involviert, seit etwa 1965, 

und ich war nie über das Phänomen niedergeschlagen oder deprimiert. Ich 

war niemals pessimistisch, was das anbelangt. Aber ich muss sagen, dass 

ich jetzt, nach allem, was ich erfahren habe, sehr, sehr beunruhigt und 

bestürzt bin über das, was sich sehe. Das gefällt mir ganz und gar nicht. Ich 

wünschte, ich hätte es nicht entdeckt. Ich wünschte, ich hätte es nicht 

herausgefunden. Ich bin deswegen völlig verzweifelt. Es hat mich in einen 

schrecklichen Besorgniszustand der Unruhe im Hinblick auf die Zukunft 

versetzt. […] Ich fühle mich nicht mehr wohl. […] Ich habe mir nie vorstellen 

können, einmal in eine solche Lage zu geraten.“ (Alle folgenden Zitate von 

Dr. Jacobs sind von diesem Interview aus dem Jahr 2003; alle 

Hervorhebungen von mir.) 

 

Er meint, dass die „Aliens“ nicht einfach nur hier sind, um uns zu überprüfen, 

sondern sie haben ein Programm, das sich in der letzten Phase befindet. Sie 

wollen eine Mischrasse schaffen, und da das Phänomen weltweit ist, werden 

alle Menschen dieser Erde zu Bürgern zweiter Klasse. 

 

„Bei diesem Programm geht es letzten Endes nicht darum, Menschen zu 

entführen. Die Entführungen sind nur Mittel zum Zweck. Dies sollten Sie 

bedenken. Sie entführen Menschen aus einem ganz bestimmten Grund, um 

ihr eigentliches Ziel zu erreichen. Der physische Akt der 



Menschenentführung, das Entführungsphänomen, ist in Wahrheit nur ein Teil 

des Programms. […] Also, mit was wir es hier zu tun haben, ist, ein 

Entführungsprogramm, ein Rassenzüchtungsprogramm, was all die 

Fortpflanzungsaktivitäten erklärt, die wir sehen und ein 

Mischwesenzeugungsprogramm. Das ist der Grund, warum die Entführten 

die ganze Zeit Mischwesen sehen – als Babys, als Kleinkinder, als  

Heranwachsende und dann als Erwachsene. 

 

Und dann glaube ich, dass dies alles letztendlich zu einem 

Integrationsprogramm führt, damit diese Mischwesen, die wie Menschen 

aussehen, in diese Gesellschaft eingegliedert werden. Und ich vermute, dass 

sie hier wahrscheinlich die Kontrolle übernehmen werden, weil sie über eine 

überlegene Technologie und bessere Kenntnisse über die Vorgänge im 

gesunden Lebewesen verfügen als wir. Von daher werden wir, glaube ich, 

eine Art Bürger zweiter Klasse werden. 

 

Nun, ich finde das sehr beunruhigend. […] Ich weiß, dass es Menschen gibt, 

die das positiv und wunderbar finden, dass sie hier sind, um uns zu helfen. 

Aber in den Fällen, die ich untersucht habe und das sehr sorgfältig, sehr 

gründlich und über einen längeren Zeitraum hinweg, habe ich das keinen von 

den Entführten sagen hören, mit denen ich gesprochen habe. Wenn diese 

Menschen über die Zukunft geredet haben, dann erwähnten sie immer nur 

dieses Integrationsprogramm, mit dem sie konfrontiert wurden und das uns 

alle betrifft. 

 

Wie Sie wissen, ist das UFO- und Entführungsphänomen sehr, sehr weit 

verbreitet. Und Menschen auf der ganzen Welt haben Zigtausende, 

Hunderttausende und vielleicht sogar Millionen UFOs gesehen und das im 

Laufe der Zeit bis heute, mindestens seit dem 20. Jahrhundert und mit 



Sicherheit seit 1947.“ 

 

Dr. Jacobs bringt noch einen weiteren Aspekt ins Spiel, der uns ganz schön 

aus der Fassung bringt. Er sagt, dass die „Aliens“, die ja nichts anderes als 

getarnte Dämonen sind, versuchen, ihre Mischlingszeugungsaktivitäten 

geheim zu halten:  

 

„Sie wollen uns nicht wissen lassen, was sie gerade machen. Sie wollen 

nicht, dass wir uns da einmischen. Es ist ein vorsätzliches erfolgreiches 

Geheimprogramm, das sie unter allen Umständen vor uns verbergen wollen.“ 

 

Er meint auch, dass man kein Raketenexperte sein müsse, um zusehen, was 

geschieht, obwohl er zugeben muss, dass er selbst die Auswirkungen erst 

erkannt hätte, nachdem er die Puzzle-Teile zusammengefügt hatte:  

 

„Es geschieht weltweit seit 50 Jahren mit Millionen Menschen Tag für Tag – 

rund um die Uhr. Was haben sie hauptsächlich im Sinn? Was ist ihr Ziel? Wir 

wissen es eigentlich nicht wirklich. Aber ich denke, dass es sicher eine 

hypothetische Antwort auf die UFO-Frage gibt. Ich glaube, dass wir sie 

gefunden haben […], und von daher denke ich, dass wir einer sehr schweren 

Zukunft entgegensehen.“ 

 

Dann nimmt Jacobs zu dem „Katastrophen-Szenario“ Stellung, „das die 

Entführten immer und immer wieder erwähnen“ und was er und andere seit 

Jahren hören. Er bekennt, dass er sich persönlich nicht sicher ist, ob es zu 

einer Katastrophe kommen wird oder nicht; aber „es findet gerade etwas 

statt, was die Aliens und die Entführten 'den Wandel' nennen.“ Als Auslöser 

dafür werden „Katastrophen-Szenarien aller Art“ erwähnt, wozu auch ein 

Atomkrieg gehört. Asteroide würden die Erde treffen, und es würde 



Überflutungen, Seuchen und Hungersnöte und was auch immer geben: 

 

„Es ist eine Art allgemeines Desaster. […] Ich glaube, dass die Details 

darüber nicht so wichtig sind, sondern vielmehr halte ich die Vorstellung von 

einer solchen Mega-Katastrophe für das Wichtigste.“ 

 

Dr. Jacobs beendete das Interview mit einer schrecklichen Befürchtung, die 

er hegt:  

 

„Ich habe mein ganzes Leben als Erwachsener damit zugebracht, mich mit 

diesem Thema zu befassen. […] Und ich war auch noch niemals so 

verzweifelt wie jetzt, wo ich glaube, dass wir dahinter gekommen sind, ihm 

ins Gesicht zu sehen und es erforschen. Und es ist nicht das, was ich 

erwartet hatte. So etwas hat niemand erwartet.“170  

 

Wenn wir Dr. Jacobs Hauptpunkte auflisten, erhalten wir folgendes Resultat: 

 

 Menschen werden entführt. 

 Es werden ihnen Samen und Eizellen entnommen. 

 Diesen Menschen wird gesagt, dass Katastrophen unmittelbar 

bevorstehen. 

 Diese Wesen werden über uns und mitten unter uns sein. 

 Sie haben keine guten Absichten mit uns. 

 

Dr. Jacobs glaubt nicht an die Bibel, und dennoch hat er Phänomene 

entdeckt und dokumentiert, von denen die Bibel prophezeit. Dr. Mack und Dr. 

Jacobs haben beide dokumentiert, dass das Entführungsphänomen weltweit 

existiert, und dank eines israelischen Reporters wissen wir, dass es auch in 

Israel vorkommt. 



 

Die Riesen kehren nach Israel zurück 

 

Der israelische Schriftsteller und Reporter Barry Chamish hat in seinem Buch 

„Returns of the Giants“ (Rückkehr der Riesen) darüber geschrieben, wie das 

fremdartige und ziemlich unerklärliche Phänomen im Jahr 1980 in Israel 

auftrat. (Alle unten aufgeführten Zitate stammen aus seinem Buch). Es wird 

von gut über einem Dutzend „Alien“-Besuchen berichtet, und zahlreiche 

Araber sprechen sogar davon, Dämonen gesehen zu haben.171 

 

Er schreibt:  

 

„Bei den sieben am besten dokumentierten nahen Begegnungen mit Alien-

Wesen, die wahrscheinlich mit UFOs zusammenhängen, sind Riesen 

involviert. Von diesen Riesen wird gesagt, dass sie Beweise für ihr 

Erscheinen in Form von mit Kohlenstoff durchdrungenen Kreisen, 

meilenweiten unwahrscheinlich großen Stiefelspuren und vorsätzlichen 

Kommunikationen mit Zeugen hinterließen.“ 

 

Chamish glaubt, dass die Riesen, die diese Personen gesehen haben, mit 

den biblischen Nephilim, Enakitern und Rephaitern in Verbindung stehen.  

 

Während Chamish auf der Sinai-Halbinsel Dienst bei der israelischen 

Luftwaffe tat, sahen er und der Zivilist, Adam Reuter, drei Monate lang 

seltsame Lichter am Firmament. Beide Männer waren darauf trainiert worden, 

alle Arten von Flugobjekten zu identifizieren und Satelliten zu erkennen.  

 

Chamish erinnert sich: 

 



„Was wir da sahen, war nichts von dem, was wir in unseren 

Himmelsbeobachtunsschulungen gelernt hatten.“ 

 

Von den unerklärlichen Objekten sagt er:  

 

„Es waren hoch fliegende, lautlose Punkte in der oberen Atmosphäre, die in 

Staffeln flogen, mitten im Flug innehielten, sich zusammenschlossen, sich in 

verschiedene Richtungen aufteilten und ungewöhnliche Winkel flogen.“ 

 

Er sah danach noch weitere Objekte, und nach einiger Zeit der Überprüfung 

der physischen Beweise und Gespräche mit anderen Zeugen kam Chamish 

zu dem Schluss, dass dies, was er in Israel gesehen hatte, einzigartig war. Er 

meinte:  

 

„Die Riesen hatten sich reiflich überlegt, mit den Zeugen in Kontakt zu treten. 

Sie erlaubten ihnen, ihre Flugkörper zu filmen und hinterließen physische 

Beweise ihrer Anwesenheit. Tatsächlich unterscheidet sich diese 

gegenwärtige UFO-Welle von allen anderen auf der Welt. Es gibt einen 

wahren Überfluss an physischen Beweisen, die die Besucher zurückgelassen 

haben.“ 

 

Eine dieser Zeugen eines „Alien“-Besuchs ist Shosh Yahud, die „erwachte 

und ein über zwei Meter großes Wesen mit rundem Gesicht in einem 

silbernen Overall ihr Bett umkreisen sah, als ob es schweben würde.“ Diese 

Kreatur versicherte ihr, dass sie nicht hier sei, um ihr Schaden zuzufügen, 

und sie beruhigte sich. Nach ein paar Minuten „schwebte das Wesen durch 

die Wand nach draußen“. Sie sagt, dass sie zuerst gedacht hätte, das Ganze 

wäre ein Traum gewesen, bis sie aus dem Fenster sah und „einen im 

Durchmesser von 4,50 m großen Kornkreis in ihrem Hof entdeckte, der aus 



Silicon (= elastischer Kunststoff) und Cadmium (= Schwermetall) bestand.“ 

 

Eine andere Zeugin ist Ada, eine medizinisch-elektronische Technikerin aus 

Kfar Saba, wo einige nicht identifizierbare Flugobjekte mit einer Videokamera 

aufgenommen worden waren. Im Sommer 1993 ging sie in ihr Schlafzimmer, 

um am Nachmittag ein Nickerchen zu machen, als sie „ein dreidimensionales 

Wesen sah, das sich weniger als einen Meter von ihr entfernt befand“. Sie 

sagt, dass es groß war und „einen Raumanzug in den Farben Silber und 

Grün trug. Aus dem Bereich der Taille kamen weiße Strahlen.“  Das 

Aussenden von Licht erinnert uns an die biblische Warnung: 

 

2.Korinther Kapitel 11, Verse 14-15 

14Und das ist nicht verwunderlich, denn der Satan selbst verkleidet sich als 

ein Engel des LICHTS.  15Es ist also nichts Besonderes, wenn auch seine 

Diener sich verkleiden als Diener der Gerechtigkeit; aber ihr Ende wird ihren 

Werken entsprechend sein. 

 

Um die Bühne für die noch größere Täuschung, die über die Welt kommen 

wird, vorzubereiten, muss Satan den Menschen weismachen, dass diese 

Wesen, die da gerade auf die Erde kommen, herrliche, wunderbare Körper 

hätten.  

 

Der stichhaltigste Beweis dafür, dass gefallene Engel in Israel in Erscheinung 

treten, kommt aus dem Dorf Yatzitz, etwa 20 km östlich von Rison Letzion. 

Chamish berichtet: 

 

„Herzl Casatini, der Dorfsicherheitsbeauftragte und sein Freund, Danny Ezra, 

unterhielten sich gerade, als sie eine Explosion hörten und spürten, dass 

Ezras Haus bebte. Herzl öffnete die Tür und stand einer 2,75 m großen 

http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/2-korinther-11.html#14
http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/2-korinther-11.html#15


Kreatur in metallischen Kleidern gegenüber, deren Gesicht in einem Nebel 

verborgen war. Er schloss die Tür und verständigte die Polizei. Als sie kam, 

entdeckte sie tiefe Stiefelspuren im hart gewordenen Schlamm. Diese Spuren 

gingen 35 cm tief in den Boden. Das bedeutet, dass wer auch immer sie 

hinterlassen hatte, eine ganze Tonne gewogen haben muss. […] Manchmal 

waren die Abstände zwischen den Abdrücken 3,65 m groß. (Auf der 

Internetseite von www.douglashamp.com ist ein Bild davon zu sehen.) 

 

Genauso wie Dr. Mack und Dr. Jacobs prophezeit auch Chamish, dass die 

Ankunft dieser Wesen schreckliche Folgen haben wird:  

 

„Die biblischen Riesen waren Gottes Feinde, und die Armeen Israels waren 

die Mittel für deren gänzliche Vernichtung. Es besteht ein berechtigter Grund, 

die gegenwärtige Wiederkunft der Riesen in Israel mit einem großen Maß an 

Furcht zu betrachten.“ 

 

Bei diesen Wesen scheint es sich um nichts anderes als um die gefallenen 

Engel (Söhne Gottes) zu handeln, die sich in den Tagen vor der Sintflut die 

Töchter der Menschen zu Frauen genommen und mit ihnen die 

Nephilim/Riesen gezeugt hatten. Die eingehenden Untersuchungen von Dr. 

Mack und Dr. Jacobs und Chamish haben ergeben, dass die Erfüllung der 

Daniel-Prophezeiung bereits begonnen hat.  

 

Daniel Kapitel 2, Vers 43 

„Dass du aber Eisen mit Tonerde vermengt gesehen hast, bedeutet, dass sie 

sich zwar mit Menschensamen vermischen, aber doch nicht aneinander 

haften werden, wie sich ja Eisen mit Ton nicht vermischt.“ 

 

Die Vermischung mit dem Samen von Menschen hat also schon angefangen. 

http://www.douglashamp.com/


 

Sie fliehen, wenn sie den Namen Jesus hören 

 

Es gibt noch einen letzten Beweis, dass diese so genannten „Aliens“ in 

Wahrheit Dämonen sind, die versessen darauf sind, die Anweisungen Satans 

zu befolgen, um die Menschheit zu vernichten. Es ist eine Tatsache, dass sie 

flüchten, wenn sie den Namen Jesus hören. Die Alien-Entführungsforscher 

David Ruffino und Joe Jordan beschreiben in ihrem gemeinsamen Buch 

„Unholy Communion: The Alien Abduction Phenomenon– Where It Originates 

– And How It Stops“ (Unheilige Gemeinschaft – Das Alien-

Entführungsphänomen – Wo es seinen Ursprung hat und wie es aufzuhalten 

ist), wie real das Phänomen dieser Entführungen ist und dass diese Wesen, 

die man allgemein „Aliens“ nennt, in Wahrheit Dämonen sind.  

 

Sie haben mehr als 300 Fälle dokumentiert, und viele der Betroffenen, die 

behaupten, entführt worden zu sein, beraten und motiviert, an Jesus Christus 

zu glauben. Nachdem viele Jesus Christus als ihren HERRN und Erlöser 

angenommen hatten, stellten sie fest, dass diese Entführungen aufhörten. 

Und wenn dies Wesen wiederkamen, brauchten sie nur den Namen Jesus 

Christus zu erwähnen, um sie zur Flucht zu veranlassen.172  

 

Es steht damit außer Frage, dass diese Wesen dämonisch und keine 

„Außerirdischen“ von irgendeiner anderen Welt sind und dass sie gerade 

versuchen, die Welt über die bevorstehende Entrückung der Brautgemeinde 

zu täuschen, bevor die 7-jährige Trübsalzeit beginnt. 

 

Zu diesem Schluss kommt auch Stephan Yulish in seinem im Jahr 2007 

erschienenen Buch „Alien Abductions Stopped by the Name of Jesus Christ“ 

(Alien-Entführungen durch den Namen Jesus Christus gestoppt). Er sagt:  



 

„Ich glaube nicht, das außerirdische Aliens von einem anderen Planeten oder 

von einer anderen Galaxie sind, sondern stattdessen gefallene Engel, die hier 

einen teuflischen Plan umsetzen wollen, der viel unheimlicher ist als eine 

Invasion von Außerirdischen es je sein könnte.“173  

 

Er schreibt: 

 

„Diese außerirdischen gefallenen Engel planen die große Täuschung, bei der 

sie all jenen, die zurückgelassen wurden, nachdem der Leib Christi während 

der harpazo (Entrückung) zu Ihm in die Luft hinweggenommen wird, glauben 

machen wollen, dass alle, die ganz plötzlich verschwunden sind, von UFOs 

entführt worden seien.“174  

 

Yulish ist ebenfalls davon überzeugt, dass die gegenwärtige UFO-“Alien“-

Täuschung nichts Neues ist, sondern eine Wiederholung von dem, was in 

den Tagen Noahs geschah. 

 

Zusammenfassung 

 

Viele Forscher haben ausgiebige Untersuchungen angestellt. Darunter ist 

auch Dr. John Mack von der Harvard University, der bei zahlreichen 

Gelegenheiten mit über 100 Entführten Gespräche geführt hat. Wir haben 

gesehen, dass die Dämonen seit vielen Jahren Frauen Eizellen und Männern 

Samenzellen entnehmen. Gemäß dem Zeugnis von einigen Entführten 

benutzen sie dieses genetische Material, um Mischlingsbabys zu schaffen – 

eine Mischung zwischen ihnen und den Menschen.  

 

Zu diesem erschreckenden Schluss kommt auch Dr. David Jacobs, der 



festgestellt hat, dass die „Aliens“ nicht nur mit Menschen 

herumexperimentieren, sondern dass sie dabei sind, ein spezielles 

Programm umzusetzen. Er sagt, dass es ihr Ziel sei, eine „Alien“-Mensch-

Mischlingsrasse zu züchten, die dann die Kontrolle über den Planeten Erde 

übernehmen soll.  

 

Somit wären wir wieder bei den Tagen Noahs angelangt. Wieder einmal 

versuchen Satan und seine Horden durch Vermischung von ihrem Samen mit 

dem von Menschen das Bild des Menschen zu verderben. Während die 

Entführungsfälle im Moment noch zahlenmäßig begrenzt sind, wird eine Zeit 

kommen, in der die gefallenen Engel versuchen werden, ihren Samen mit  

ALLEN Menschen weltweit zu vermischen, was wir im 17. Kapitel sehen 

werden.  

 

Das Auffälligste ist, dass wir gerade in den Tagen leben, die den Tagen 

Noahs gleichen. Obwohl die Menschen ihren Alltagsgeschäften nachgehen 

und denken, alles wäre in Ordnung, gehen sie unweigerlich dem Gericht 

entgegen, das bald erfolgen wird. Aufgrund dessen, was da gerade hinter 

den Kulissen passiert, wird es sehr schnell kommen; die „Söhne Gottes“ sind 

zurückgekehrt und haben ihr teuflisches Programm wieder aufgenommen, bei 

dem sie sehen, dass die Töchter der Menschen gut sind und sie diese zu 

ihren Frauen nehmen, um ihre Eizellen bei der Züchtung von Nephilim zu 

verwenden. Wie die vielen Entführten bezeugen, gebrauchen sie 

menschliche Samen- und Eizellen, um eine neue Rasse (den Posthumanen) 

zu schaffen. Genau wie es Daniel prophezeit hat, vermischen die Dämonen 

ihren Samen mit dem von Menschen. In dem jüdischen Buch über die Riesen 

haben wir gelesen, dass die Dämonen den Samen von verschiedenen Tieren 

zur Rassenmischung benutzt haben, um Monster und Riesen zu schaffen. 

Könnte das wirklich in unseren Tagen passieren? Fakt ist, dass es bereits 



begonnen hat … 
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Entnommen am 14. Juli 2010 von www.johnmackinstitute.org/center/bio.asp?id=1. 
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Alle Zitate von Dr. John Mack sind am 14. Juli 2010 entnommen worden von 

www.pbs.org/wgbh/nova/aliens/johnmack.html (alle Hervorhebungen von mir). 
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Entnommen am 14. Juli 2010 von 

http://web.archive.org/web/20080330221339/aliensandchildren.org/interviewwithProf.htm 
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(alle Hervorhebungen von mir). 
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Chamish berichtet auch darüber, dass Araber von Begegnungen mit 

Dämonen erzählt haben. „Am 14. Oktober fuhr Dr. Harav Ibn Bari, ein 

Physiker am Hasharon Hospital in Petach Tikveh zusammen mit seinem 

Cousin Dudi Muhmat mit dem Auto von Beersheva nach Hause. Er sagte: 

'Nachdem ich um 3.30 Uhr die Brücke nach Tel Aviv überquert hatte, sah ich 

eine seltsame Gestalt auf der gegenüberliegenden Straßenseite. Wir 

machten eine Kehrtwendung und hielten das Auto an. Die Gestalt trat aus 

dem Schatten ins Licht. Er war klein, und sein Körper farbig, hell. Er hob sein 

linkes Bein und näherte sich uns mit einer erschreckenden Geschwindigkeit. 

Er hatte riesige, hervorstehende runde, schwarze Augen. Sie standen mit der 

http://www.johnmackinstitute.org/center/bio.asp?id=1
http://www.pbs.org/wgbh/nova/aliens/johnmack.html
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weißen Farbe im Kontrast, die sie umgab. Es kam mir so vor, als könnte er 

meine Gedanken lesen, und ich konnte 6 Sekunden lang meinen Blick nicht 

von ihm abwenden. Er hob seine rechte Hand, und Muhad drückte auf das 

Gaspedal und fuhr davon.'(Hervorhebung von mir) Man kann allgemein 

sagen, dass die israelischen Juden seit 1993 meistens nahe Begegnungen 

mit Riesen hatten. Und die UFO-Aktivität hatte immer mit irgendwelchen 

Ereignissen zu tun, während Araber dieser Region meistens Begegnungen 

mit grotesken Monstern hatten, wobei UFOs nicht direkt damit in Verbindung 

standen. Sowohl die Riesen als auch die Monster sind dazu in der Lage, in 

dünner Luft zu verschwinden.“ 
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David Ruffino und Joe Jordan, Unholy Communion: The Alien Abduction 

Phenomenon, Where It Originates – And How It Stops, Defender, (2010) 
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Alien Abductions Stopped by the Name of Jesus Christ von Stephen Yulis 

PhD, 29. März 2007, entnommen von www.ufodigest.com/news/0109/abductions-

stopped.html. 
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